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Rundschreiben D 3/2012 
 
BGSW-Behandlung in Polen für polnische Staatsangehörige 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
wir möchten Sie davon in Kenntnis setzen, dass ab sofort polnische Staatsbürger, die nach deut-
schen Vorschriften gesetzlich unfallversichert sind und bei ihrer Tätigkeit einen Unfall erleiden, 
auf eigenen Wunsch nach der stationären Akutversorgung in Deutschland in einer polnischen 
Reha-Klinik stationär weiterbehandelt werden können. Zu diesem Zweck hat die Deutsche Ge-
setzliche Unfallversicherung die „Reha International GmbH“ gegründet. Eine Zusammenarbeit 
wurde mit der polnischen KRUS-Reha-Klinik in Szklarska Poreba (Schreiberhau) unter 
www.crrkrus.pl vereinbart. Die Klinik befindet sich in der Nähe des Dreiländerecks Deutschland, 
Polen und Tschechien. Wir verweisen hierzu auf den beigefügten Flyer, der der Information der 
polnischen Unfallverletzten dient. 
 
Ob eine BGSW in Polen im Einzelfall sinnvoll und geeignet ist, entscheidet der zuständige Unfall-
versicherungsträger gemeinsam mit dem Versicherten und dem behandelnden Arzt. Hierbei sind 
wir auf Ihre Hilfe angewiesen. Sollten Sie eine heimatnahe Rehabilitation im Rahmen einer BGSW 
für angezeigt halten, bitten wir Sie, sich mit dem zuständigen Unfallversicherungsträger in Verbin-
dung zu setzen und mit diesem die weiteren Schritte abzustimmen. Die Kontaktaufnahme mit der 
polnischen Reha-Klinik erfolgt durch die Berufsgenossenschaft/Unfallkasse. 
 
Wir weisen darauf hin, dass derzeit der Abschluss von Kooperationen mit weiteren polnischen 
Reha-Kliniken geprüft wird. Angestrebt wird ein flächendeckendes Angebot in Polen. 
 
Zur Verteilung an polnische Patienten können Flyer (siehe Anlage) bei uns angefordert werden. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
 
 
Hans-Jürgen Wirthl 
Geschäftsstellenleiter 

DGUV, Landesverband Mitte , Postfach 2948, 55019 Mainz 

 
An die 
Damen und Herren 
Durchgangsärzte 
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